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Zur Einführung 

Am 29 Juni 1949 starb Dr. Bartholo,mcus, Heine,mann t der V,er· 
fass'er des vorliegenden kleinen Aufsatzes. Geboren in St. Georgen 
im Schworzwa lid, entstamm'te, er einer dort a lteingesessenen 'ra;milie 
und h'ot sich Zeit sej'nes Lebens in seltener Tr,eue der Heim,o't ver 
bunden gefüh l'tJ auch wenn Ihm nicht überall dasjenige Maß an 
Verstcndnrs enrge,gengehra,cht wurde, auf dos ,er billigerweise An ~ 

s p ru eh e'rh e be n d u rfte~ 

Nach dem' Studium ,der Philolo.gie und G~eschkhh, widmete Heine ~ 
mann seine Kran deml Sc:hu'l'unterricht tn Konstanz und Rddolfzell, bis 

ein schw'eres Leiden im Gefolge erner Kriegsvertetzung ihn zu vor· 
ze,iti'ger Pen's'jonierun,g z'wang. Die Obersiedl,ung nach Freiburg: mit 
ihr,en m,onnigfachen Anregung'en veran!aßte t:hnJ seine z,ahlre,ichen 

aber w'eitz,er'streuten Artikell übe'r Geschichte und Vo"lkskunde seiner 
H'f;Jimatgem .. einde Sr. Georg'en zu sa,mm,eln und z.u erweitern. No:h 

vor Kriegsousbruch 1'939 kannte, die ve,rdien,stvoll 'e "Ge,schIchte der 
Stadt St Geor'gen im Schwarzwaldu erscheinen. Sie war di'e letzte 
Drucklegung i aber nicht die letz:te Arbeit des Verfassers. Seine 
Studien üher die, Bes.iedlung de'r" St. G ,eorgene,r G ,e,markung in nach 

r efa rm ato r i s,ch erZe it f übe r die Zu s,o m m e n set zu n 9 der B evö I k. e run 9 
(mit famil ;j,enkundlichem rn 't'eresse} u. Ö,. mehr ging,en weiter. Dabei 
war H:ein.emonn schon früh ,auf Abt Georg Goi'ßers Togebucher 
ges,toßen,. Ihre Auswertung beschäftigte ihn lo'nge'i ohne daß d 'e~ 
Druck 'etwo's übergeben wurde. Einem grÖßer,en Publikum i.st er 
bekannt ols begensterter Wandersmann und Verfasser von k'le,inen 
L CI n d sch oft s s eh i ! der u n gen, b aso n d ,e rs in den '8.1 afte rn des 5ch w a r,z 

waldve rei ns. 
D1'e,se kurz,e Ei,nführung möge auch dazu diene.n, cur Heinem,anns 

ungedru ckten Nachloß h j'nzu we'ise n, den zum 9 rößt,en Teil die Frei ~ 
bu rger U n ivejs~tätsb ibl iothek verwoh rt . 


